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Auch in der vergangenen Saison haben wieder vier Mannschaften unseres Vereins und 

zwei Einzelschützen am Rundenwettkampf „Hildesheimer Rose“ teilgenommen. In der 

Wintersaison, von Oktober bis Mitte März, starten die Luftdruckwaffen während die 

Sommersaison, von April bis Mitte September, den Feuerwaffen vorbehalten ist. 

Unsere beiden Herren-Mannschaften starteten in der Disziplin LG-sitzend Auflage. Die beiden Damen-

Mannschaften üben sich seit Jahren in der Disziplin LG-stehend Auflage. Und die beiden Einzelschützen 

starteten mit der Luftpistole. 

Unsere Altersschützen mit Dirk Krüger, Martin Matthias, Eckard Schmidt und Friedhelm Ulrich 

starteten in Gruppe 2 zusammen mit den Schützen aus Gleidingen, Oedelum und Giften. Von 

Anfang an leistete sich Eckard Schmidt einen Zweikampf mit Peter Maneke vom SV Gleidingen. 

Zum Schluss langten Schmidt 1,8 Ring Vorsprung um den Gruppensieg in der Einzelwertung 

einzufahren. Martin Matthias belegte Platz 8 der Einzelwertung. Da ihnen je ein Durchgang 

fehlte wurden Dirk Krüger 15. und Friedhelm Ulrich 16. Werner Schmidt war für einen Durchgang 

eingesprungen damit die Mannschaft nicht kaputt ging. Das Mannschaftsergebnis von 4.665,6 Ring 

langte für Platz 2 hinter dem SV Gleidingen.  

Die Seniorenklasse ist die stärkste Klasse des Rundenwettkampfs. Hier starteten in 11 Gruppen 

44 Mannschaften und sechs Einzelschützen. Unsere Seniorenmannschaft trat in Gruppe 6 an. 

Alfred Bastong, Bodo Ritter, Bernd Santilian und Werner Vahlbruch hatten die Schützen der 

HSG, der SGi Hildesheim und der SG Söhlde als Mitstreiter. Nach zwei Durchgängen führte 

die HSG das Feld an. Sie konnten ihren Vorsprung auch im dritten Durchgang ausbauen. Doch 

dieser Vorsprung schmolz nach dem vierten Durchgang auf die Hälfte zusammen. Erst im 

letzten und fünften Durchgang waren die Jungs der HSG zu packen. Unsere Mannschaft konnte 

sie 0,4 Ring überholen uns so den Gruppensieg mit nach Sarstedt nehmen. Allerdings war an dem 

Wettkampfabend wohl keiner mehr in der Verfassung richtig zu rechnen. Denn in der internen Siegerehrung 

wurde die Mannschaft der HSG als Gruppensieger geehrt. Unsere Mannen brachten die Urkunde für Platz 2 

mit. Da muss wohl noch mal getauscht werden. Platz 3 war anscheinend vom ersten Durchgang an für die 

Schützen der SG Söhlde bestimmt. Alfred Bastong belegte Platz 2 der Einzelwertung. Bernd Santilian kam 

auf Platz 6, Bodo Ritter kam auf Platz 7 und Werner Vahlbruch erreichte Platz 12. 

Erstmalig am Rundenwettkampf beteiligt waren zwei Starter der Kurzwaffensparte. Mit der 

Luftpistole wagten Denise Sieges und Matthias Kelm das Rennen. Sie starteten in der „offenen 

Klasse“ mit den Mannschaften der SG Rethen und des SV Heinde. Matthias Kelm, als 

routinierter Schütze, konnte bereits nach dem zweiten Durchgang Platz 3 der Einzelwertung für 

sich verbuchen und diesen Platz gab er bis zum Schluss nicht ab. Unsere Jungschützin Denise 

Sieges, als Neuling und Jüngste des gesamten Feldes, musste erst den richtigen Rhythmus 

finden. Doch auch sie konnte nach vier Durchgängen Erfolg verbuchen und den Platz als Letzte des 

Feldes abgeben.  

Unser Damen-Altersmannschaft mit Christiane Klingebiel, Regina Krüger und Marina Miska 

starteten wieder in Gruppe 1. Sie hatten wie auch im Vorjahr die Damen aus Escherde, Sehlde 

und Heinde dabei. Allerdings waren die Escherder Damen von Anfang an so stark das ihnen 

nicht Platz 1 streitig gemacht werden konnte. Mit 93,3 Ring Rückstand belegte unsere 

Mannschaft Platz 2. Allerdings mussten sie auf den letzten Metern fast noch ihren Platz 

abgeben. Denn den Damen des KKS Sehlde fehlten nur 0,2 Ring um mit unseren Frauen gleich 

zu stehen. Christiane Klingebiel belegte Platz 4 der Einzelwertung. Regina Krüger kam auf Platz 6 

und Marina Miska fand sich auf Platz 10 wieder.  



Für uns Seniorinnen gibt es schon seit Jahren nur eine Gruppe mit drei Mannschaften – SV 

Heine, HSG-Damengruppe, ASG Sarstedt. Es sind auch fast immer die gleichen 

Mannschaftsbesetzungen. Da freut man sich jedes Jahr die „alten“ Mitstreiterinnen zu treffen. 

Unsere Mannschaft startete mit Gitta Schmidt, Ursula Kalisch und Christa Stöbener. Doch so 

eine schlechte Saison haben wir lange nicht erwischt. Wir konnten keinen der fünf Durchgänge 

gewinnen. Nach dem zweiten und dritten Durchgang lagen die Heinder Damen vorn. Beim 

vorletzten Durchgang wurden sie von den Damen der HSG überholt und die ließen sich auch im letzten 

Durchgang Platz 1 nicht mehr streitig machen. Und wir – von Anfang an Platz 3. Da war nichts zu machen. 

Gitta Schmidt belegte Platz 3 der Einzelwertung, Ursula Kalisch erreichte Platz 4 und Christa Stöbener Platz 

9. Rückschläge gibt es halt mal.  

Trotzdem hatten wir Alle viel Spaß und freuen uns auf den kommenden Rundenwettkampf. 

 

 

 

Text Christa Stöbener 


